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Der Jurisprudenz wird empfohlen, auf die dissidenten Stimmen von Literatur und Kunst zu
lauschen. Das will freilich ohne einen gewissen Zynismus nicht gelingen. Ich habe großes
Verständnis dafür, dass die Printmedien, denen die Abonnenten fortlaufen und die
Werbeeinnahmen wegbrechen, neue Einnahmequellen generieren. So halte ich es auch für
legitim, dass die FAZ das Geltungsbedürfnis ihrer Leser über ein Angebot von ebenso
überflüssigem wie überteuertem Chichi monetarisiert. Heute fand ich in der FAZ eine
Beilage »Ausgesuchtes für Kluge Köpfe«, mit der für Skulpturen und Grafiken von Markus
Lüpertz geworben wude, die Skulpturen zum Preis von 14.000 EUR, die dazu passenden
Grafiken für 1.600 EUR. Über den Kunstbegriff kann man unendlich räsonnieren. Markus
Lüpertz ist fraglos ein renommierter Künstler. Wer wollte bezweifeln, dass die Arbeiten des
langjährigen Rektors der Düsseldorfer Kunstakademie eben als Kunst gelten müssen? Zu
Lüpertz als Künstler – so meinte ich bisher – hätte Julia Voss in der FAZ vom 13. 10. 2009
bereits das Erforderliche gesagt. Mit der Aufnahme in die Selektion hat die FAZ Lüpertz
nun definitiv in die Kitschecke gestellt, in die er gehört.
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